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Das $ätfe[ der °2Ü;mt
Datte ver{procdhen, uUuns Die Srundpfeiler Der Deufi gen Alpen-

theorie aur rcem Ent{tehungsboden bei einer IB anderung
Den Bierwalditätter ©ee u zeigen =  it SreuDden verließen IDILE fr 0ß
zweifelharten effers Den KXatheder, 12 Vräparationszimmer, 1e KXoleagherfte
Den alten D Urbigny, ZluenfteDdt, ittel UnND Die IO mübijcdhen „geliebten“ ura-
roffilien UND ipDanDertfen m€ Hammer, MNieißel unND Omwerem RKuckfack DUurcH
Die O©chweizer YanDde

83ir iteben auf Dem rat DPeS Dilatus. Mlle MICHDigkeit DD  =| teilen Anftieg
in Der ‘“HCulde DDn Alpnachitad it bergejlen. SJas geltrige Abendgewitter bat
Die Suft gereinigt. mmer ebr Lüften ficHh Die Jlebelvorhänge, hinfer Denen
geifterha Die größten Der Alpenriefen Des Berner $)berlanDdes verbergen.
ISelch e1in jeltener NRundblic! (Sin branDdenDes NMieer, In unermeßlichen SEr
nen UND Siefen OS£ein erftarr£1 Drohend brechen DIie aurgefürmfen Sipfel
Des Zomlishornes, Des Snep  ein$s Yelorden ab $3ie wiLDde DPes
VPofeidon baben jie bre Hufe AA  ber Das ASordergelänDde erhoben.

%)ie eriten Kaätjel
%Jie Herren Des Seologi  en Hnftitutes ammeln fich Den ASoprfrag

DPS Sachgelehrten Dören SJa lieg£ Das HColaffevorlanD, jich£bar bis AUIM
blauen ura iIm Aelten UnND DammernDden C hmwmarzwald im JeorDden. 12
grünblaue Augen lLäcdheln Die OGeen DArausS, als DD )ie rcoh wmaren, bei Der all-
gemeinen Kataftrophe noch 10 glimpflich Davongekommen jein
m Hodenfee lagen 12 egeres{chichten mi ibren Haifilhzähnen ganz eben

Da, als ob Der anDdige Boden geraDde au S Dem “Steere aufgefaucht ivare  p 12
aufgejeßten Hütchen Der Diluvialbedecung finD Im Seifte el abzunehmen.
ber Da DDM Kothjee Pommt Unrube in Das SelänDde bis AU MI fieriten
Srund %Jie CSchichten Des Jlioz  ans (Zortonium, Helvetikum, Zurdigalium)
{teben el UND enDen be Yuzern In Der Kuft Un®d Da beim Gee Nlleggen-
born, Fann INan {ihon aur UND abiteigenDe ©chentel PINeS ©Gattels im Öligozän
erfennen. JCäber Den VDilatus beran üpfen Die C©cohicdhten DPeS Cftampiums,
Des ıunferen YÖligozäns UND noch mebr Die Konglomerate UND OCanDde DPS evzänen
SIyfches unfer Die ede Der KXreide{chichten hberunfer. Haben 1 Surcht DDOLE
Der berantommenDden Hrandung Des Seiteinsmeeres uUnD jiCH verfrochen DDL
Der FommenDden mwmilden ar Daß DUr ruck DDN piner Geite älfere
CSchichten eiflich aur jJüngere ge{choben verDden, i{t noch Fein 10 großes Kütjel.
ber Der Anftieg Dilatus b  ber Dem eozänen ieß DDCH ergraufe
Hüäupter bedenklich {iCH mwiegen. Sn umgefehrter KReihenfolge 12 Cchidhten
Der RAreide Durch|cHriften IDDrDen: aul£t, C©chrattenkalt, Drusberg{chicdhten,
KiefellalE ASalangien.

W{o mobhl ein auffteigenDer, ar überkippenDder Cchentel PINPS Gattels !
pisı IDOAL Der abfteigende ? %Jas Profil macht Flar Im Selände UE OÖn
berausgearbeitet, IDENN auch ausgeimwalzt UunND DerdDünntf. %Jannn tommt noCH-
mals Öjkeigli ein {olcher Gattel mit ztWei entfeln rait enirte geitell£,
ein Driffer Ei{el, ein bierfer KXlimfenhborn, ein tünrfer DE  ang
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Darunfer. AULfo efteht Das PDilatusmaffip Dbei Der JCordoftkaunte aus rünfG©üötteln, 12 aneinanDder gepreßtf jinD unDd Das gleiche wiederkehrenDde Sefteinbaben AÄhnliche Semwölbe zeigen Die UDLIOEN Sipfel IDIe Jitatterhorn. ©o
Fönnen Diefe Nieeres{hichten nicht abgelagerf IvDDrDenN fein ine gebeimnis-
volle Semwalt muß ibre zufjammenhängenDde ece in rünf Seile zerfOnitten
un eine noch größere ra Diefe Speile in ©attelform zu]ammenge{hoben
un Das wohlgefpictkte Datetbündel mit Kiefenkraft aur Die DIie mit einem
Sußtfrift zufjammengeftauchtfe vich unD MNolaffefchichten binaufgetürmt
baben %)ie Hicdhktung Der ©ßättel, Die Zildung Der uf{hflächen unDd $)uer-
Elüfte uUnND anDderes ergaben, Daß Der KiefenDdruck einjeitig, un Z1DAL aus CüDden
Fam. on bald nach 1900 batte enct Diefe HZevobachtung gemacht unDd ueß
in jeinem Elafjfi{chen Buch „Antlig Der rDe  C6 Dargeftell£. Haben Die Alpen
Diejen ruck AauS ge  en DDELr finD jie NUr pajlive Zeiterfräger eines
noch Yerner DDN C©üiüDden FommenDen %Iruces? %)ie NeuegeLen Crforfchungen
ergaben Das leßtere. urch Orumpfung Der CErdoberfläche Ffam Die gemwmaltige

DPeS arrifanifchen RContinenfes in iImmer grö  Bere JCäbhe Der eurafif{chen
unDd Das Drodukt DPS Kampfes Diefer beiden NKiefen, Die feit Dem

Dalävzoikum nachgewiefen iDerDdDen Eönnen, finD unjere Alpen $$ip ging
Das zu P

A)ie Yöfung eines Haupfkfrätfels.
Dringen IDIE weiter in Das gefaltefe Alpengebirge DDOL. ‘üYMlan eriDarte älfere

Ccoichten, PfiDa Hura DDEer S rias. Doc Da beginnt alle NKegel InDen,
IDenNn IDILCE efiDa Das ‚er DE P Das HBuochfer Horn, DIe Rlewen-
alp DODer Qgar DIie „erofi{cdhen“ JItythbhen berangehen. Unten Suß ein
S$Iyfchmantel, Dann Die UnterFreide Der 100 Cüäntis-Orusbergqdece, NUuNnN Pein
plöglicher HIß unD Die jen zeigen Logger, Ja $ias, jelbit jogar SFrias

HUings Den Herg Fein Anfhluß Feine S azies mill AZUTE anDdern pajlen
Auerft Dachte INan Xlippen, DIie DurcdhHgeftoßen finD Durch weichere Sefteine
(YNeumayer), Dann wirkliche Hnfeln, DurchH Denudation DDN Dem Umbüllungs-
manfel bloßgeleagt Ublig) Dann Dilzfalten, Deren Dünner Stiel uns
zugänglich E ber Die Ru  en auf STlyfch zeigen Daß Die Sipfel
Drfsfrem® Yörmlich aur Dem weichen SIyfch „\0mwmimmen“, Daß Das älfere Se.
itein irgenDdmwie auf-, Ja in Das 1F  jJungere ge{hoben, eingemwalz;zt jein mu ebr
(chön Lehr£ DIies Das Co Durch B3uochfer Horn, HlCufenalp, Das
pa Sr  10$, Hura, Rreidefrias Der MNufenalp, auf jüngeren Sefteinen
Lager£f uUunND auf Das UD  er NOrn umgeftülpf er{ cheinf. ber Die Berhältniffe

Den Jlythen bat ©ibinga 1991 eine jehr DNe an{hauliche QArbeit DPL-»
Öffrentlicht Mles Sipfel i{t mwurzellofes Seiftein auf E  jJüngerem UntergrunDd.
S3D lieg£ 12 Sortfeßung Diejer Cchichten wobin gebht hre Seiteinsart famf£
S offiliengehalt

%)Jas anfchließenDde {üDOLiche Sebirge i{t ganz anDers. %)Jann Fommft Das
aufochthone (Sebiet DPeS Aarmaffivs mit jeinen Sneifen UnND erern (Erit
inDeifer { DLich freifen IDIE Dip MNinthen uUnND Den anDern Xlippen berivanDfes
Seitein. GSollten wirklich Die Hiynthen Das Otanfer Horn, Das Huochfer Horn
Yrüher unmittfelbaren Anfhluß eiteine {HOLich DPeS Harmaffivs gehabt
baben? 60[Itgn fie mif Diefen eine alfe Nieeresderke gemweijen ein %Jannn
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müßten Ja Diefe Seile DEr KXlippendecke als LiegenDde Salte ber Das armayııD
hberüber ge{dhoben, auf Der anDdern Geite 0000 “Nieter berunfergeglitten, in

zerbrochen, nochmals gefaltet wDorDden fein (Sin tolcher Aorgang jeßt Dla-
{tizifät DesS Sefteins DDLAUS, iDie PL NUL unfer em Z )Irucke fier im Hnnern
DPS Sefteinsmantels Der rDe jein Eonnfe 28obin 1inD Die überlagernDden
©cohicdhten gefrommen ? Lßt Die O©pur Diefer gemwaltigen Abftfragung Im
ASorgelände Der Alpen nachweifen Ausdehnung müfßen Die ungefal-

en ein{t als “Nieeresboden gehabt baben %7 Läßt Das Hlaß Der
ASerkürzung errechnen ? Jitüfen IDIE wir£lich DIe KXopernikanifche Sat auch in
DEr Seologie juchen ? Srüher nahm INan Daß PeIN Berg ausS Gediments-
geftein DDN unfen nach Dben wachfen müfje Au unfterit Das ältere Au oberit Die
zulegtabgelagerten ©ohichten Heßt {oll Der Berg DDN Dben auf UNGgETLE Cchichten
gejeßt jein, DaASs älteite Dberit liegen Q8Sir en DEr Rothenfluh

$ins Sipfel UnND Ytalm un RXreide Daruntfer, Sroßmythen HND
KXleinmythen, S rias auf Dogger, O©tanfer Horn, Hura auf RXreide,

Der JiCufenalp, Srias $ias, DDogger auf Rreide unND Der
KXlewenalp, mehrmaligem echjel Srias auf Htalm, “S)Italm auf Unter-
Freide Yait borizontal auflager£t

egje ASerhältniffe bat Don Der geniale er DDN Der In 1839 erfannt
KXaufmann 18575 IDieDer entDdercktf Yugeon Argand Die SahrhundertmenDde
zu ihrer großarfigen Überfaltungstheorie bewogen 1e in unerhörfem ©ieges-
AUg als Decentheorie” ficH Die Selehrtenwelt erorbert bat JiacH unjerer
(Srfennfnis müfjen Die KXlippen efiva aQuS Der 3one DDN HZelinzona Yocarno
bergefHlittfet WorDden jein OHreibt He  Im in jeinem zujammenrtfajjenden
S SerE „©MSeologie Der ©hweiz P 8— 1

38 ährenD ZYel£trieg Die IS ölter {iCH zertlei{hften, baben {chmweizerifche
elehrfe in emjiger Kleinarbeit DIe CErEenntnifte ausgebauf DDN allen
Geiten beleuchtetf un PINEG unthefe ge  en Die allen weifeln gegenüber
itandhält %)Jie NEeUE Alpnentheorie Darr IDAOS DIie ZSeft|chmweiz angeht, {hon
mebr als PINe Ebheorie DDEer gar PeIN CSrElärungsverfuch angefehen IDerDen. Gie
iit ielfach NUL 1e ASiedergabe Der bevobachteten af]aQen, NUL geologij Her
©prache %Jas {ollte ficH bald bei Dem eiu Des Urner CGees ZeIgEeN

111 %)ie Beitätigung
%er Damprfer leg£ bei AWignau Suße DPS Kigi 12 wafferreichen,

getwaltig en Sale bindern 1UnNS nicht ibrem Staube Die KXonglomerate
Der eDZANEN JCagelfluh Au unfer{uchen Il{s 0as Uligo Hliozänmeer Die eben
aufgefaucdhtfen Alpen beranflutete, welcher Urf Da Die Serölle, Die
Die Gf£früme ND Slüffe InNnS Nleer (chüffefen 7 Sar Das Srundgebirge, Die
palävzoif{cdhen Serölle Des Berucano IDAL eg Frias Hura, RXreider HeiHNeim 149
{inD all Die OSefteine aufgezählt£, DIie S orfcherfleiß bier finden Bann

„Serölle DON maffenhart.
Helvetifche RXreide, Hura, Srias: Rein icheres f£ück gefunDden!

. KRreiDde, Hura, Srias DEer Klippendedce: Gehr Däufig KRigi!
Dorphyre, zahlreiche YSariefäten: ebr Häufig am Higi unD Roßberg, be-

DNDers DO  Z Charakter Der Yuganejer.”
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Alfo Das Endergebnis nach Heim
„(CEs feblen 1e Sefteine Der aufochthonen Kegionen: rehlen auch Taft ganz

Die belveti  en Decen befonDers auch Der KXreide, iDie ©CGeewer Kalt, Sault
Cchrattenkalt, NiefellalEt, ASangientale, Siasquarzite, ISerucano i{t noch nicht
in einem einzigen Seröle Der Jlagelfluh gefunDden worDden!

(g rehlen alle HocdmgraDdig Dislokationsmetamorphen, In Den Alpen DOCH 10
PNDLIN berbreitfefen Sefteinabänderungen, IDie ge{trectte marmorifiertfe Hoch
gebirgstalte.

Dagegen freiren IDILr majenbaft Die Seifteine Der böheren ©écfen‚ unDd ZIDAL
DOLE allem Den 243110 fly{ch Der präalpinen (vDder leponti{chen) SJecren (KXlippen-
Dece Breccienderce, NKüätij{che UND Der oftalpinen ece egje %)erfen
feLlb{ft inD aus Den naheliegenDden Sebieten Der Alvpen verf{chmunDden X  > auf
ivenige Xlippen. SJer ‘“HanD Der oftalpinen ece iit GUans Uiten UND
©C©üDden zurücgemwittert.“

Mus allem ergibf fich al{o, Daß Die beufigen 1HDLich Des ISierwalDd-
itättfer Gees liegenDden Berge nochH uUunfer einer Dicen ecfe
Derer GedDimentfe gelegen baben müjfen Ison Dem eßigen aniteben-
Den Seitein freifen IDILr Feine ©pur; finD Laufer Sefteine Der Dberiten, Der
Ditalpinen Dede, Die weftlich Des Kbheins beufe rait ganz ber|OmwmunDden E,
aber Öftlich e  IC UnND ASorarlberg DIe großea Der HBerge bildet. Aur
Aeit Der BZildung Der JCagelfluh IDAr alfo Diefe efe auch AA  ber Den 3Weit-
alpen. %)ie theorefi{ch DDON Der DVecentheorie geforDderfe Überdecung iDare  zr
alfo nacQhgewiefen.

Sabhren IDILE ber Den See binüber nach Herfenried DDer $reib auf DIie
Serraffen bei ©eelisberg vorzudringen. SJas Land{Haftlich enfzücenDde Bild
über Dem n  Li Au Heginn DPS Urn ©C©ees biefet auch Dem Seologen NEeUR
Öffenbarungen un HZeftätigungen. Sr braucht NUL Den Dhotographenapparat
einzuftellen, Die O önften Drofile Durch all 1e Sefen ZUu belommen.

In Dem Sronalpftoct 1e in balber Berghöhe Die KiefelkalE{Hicdhten in
Oharfem nice DDN rab umbiegen UnND in prüchtig ge{dhmwmungener Sinie

LunNNeEN voritoßen, Dann in Die lere Gee unferzufauchen. (Sg
finD Das Cchicdhten DEr Arendece, 12 DieDer binter ©iji£on in mebhrfacher
wunDder{höner Saltung 12 berühmte Arenkette aurbauen. KHeim Sronalpftoct
DIrD 12 Dbere Hülfte DesS Berges au  I Den ©dchichten Der Drusberqdercke Gge-bildet. en DIr weiter nach ©  u  n  Den, Der Fellstapele vorbei Zzum OBruon-
fal, 10 fauchen mit Dem Hergmajffip nNeue Cdhichten auf mi€t ganz Jungen
Seiteinen. (Ss ijt Der Altdorfer C©andftein UunD 283iL0fly{ch, Der aufochthoneGedimentmantel DPeS YHarmaffivs.

ber Dieje Seiteine müjfen alfo Oie altferen Der Arendece unD Darüber Die
Darauf ge{hobenen Der Drusberg{chichten berüberge{cha WDDorDen jein. ie
jie bedecenDe Ditalpine erfe f DDN Der Crofion IM erfiär ichon veggeräumt
DDLrDeN, iDIie Die Seröle Der Kigi-Ilagelfluh bemweifen.

Aur ASollendung Diefes munDderichönen Drofils IDaAr?  Ag noch Die Srenze
en Die Die Altdorfer ©anDditeine unDd Aalke DDN Dem aufochthonen Sneis-
ma frenntf£f. Bei Dinfer Altdorf en IDIr {Ohon Den S$neis aniteben.
(Ss i{t Leicht, Die Srenze Der oben aufliegenden Gediment{hichten finden
Daß jie aber 10 melner  ar zeigen DUr  De, IDIE wir lie nach einer efiDa
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tEühnen Rleftterei Den Selfen DDN fanden, bätten IDIE DocH nicht
geDacht. %ie abge{cdhlagenen Handftücke Des Sneifes mi€ anhbaftendem RCXalk-
janDdjtein werden eine ierde Der Cammlung DeS Seologi  en Hnftikiufs $"I
bingen werDden.

Cl bat fich aur Der $inie (Er{tfeld-Brunnen die Deentheorie als Der in
sach{pracdhe umgefeßte Eatbeftand ergeben Sneis, Arendece, SIruSs
berg{hicdhfen, age Oön binfereinanDder, obmobhl eiflich 1D ver{chieden.
I$SirD fich Das auch weitfer 1 großen beitätigen 7

%)as Llaffi{che Nätfjel Der Alpengeologie.
Hinüber Ins YXanDd Der berühmten Slarner Doppe  fe, Die {0 iel

NKRüätfjel Den Seologen aufgab!
Iln Der CHächen mit ibren wildj{häumenDden Aaflern enflang, immer noch

Im Den IDIr bier als aufochthonen “lantel Das AHarmaffiv Das fich
11ns$S bei gezeigt bat, erfennen. (Sin Eühler Aufenthalt Dem aljer,
Das MWir 1eß£ verlaljen, un Der ieg alten 228eg nach ©piringen, Urigen
bringt noch einmal Den erwünf{Otfen Hemweis DeS ferfiaren |i{lters Diejer
Iyfchmajfjen Anftehende Itummulitenkaltbänte geben icheren Boden Docdh
bald liegt Darüber nach einer Salfhulter Dogger, AUuartenfchiefer KXlaufen-
Dpaß ND nörDlich Dabon Der MNlalm Des Niärchenftöckli. (Sr it ja auch ein
Jitärchen IDIEe Da über UNDd aur Den SIyfch berauf Fam %Jie Decentheorie
Ööft Das KRütjel UunD weilt 1nNsS binüber aur DIe ©üDieite. Hener Abfall DD
Clariden, KXammliftoc, Zürgiftoc i{t 12 Kutfchebene, auf Der Diejer S eil Der
Arendecke ber Das aufochthone Sneismajffiv emporgehoben DDer e  er herab-
ge{chlittet IDDOrDen f leje Dedenreihe iit binter Dem Xlaufenpaß IDUNDEer-
{qhön In Digitalfalten gelegt un DDN Der Urgemwalt Der KXräfte, 1e einit
bier gewirEkf baben müjjen, allerdings nicht Der UVberfläche DnDdern fier
unfer einer PfiDa km mächtfigen Seiteinsdece. (Sin NKütfjel bleibf£, iDIE be
{olchen Drucbewegungen DOCH S offilien mit Einzelheiten erhalten bleiben
fonntfen, IDIE jie In Den 3üricher ©ammlungen Au en finD S  12 Dem auch
fei, Der Dogger UND Nialm begleiten uns weitfer, unD iIm Sal Fommt Die
unterlage mieDer AUMM DE  ein S  1it Dem Qinthtal {inD IDILE in Das (Sebiet
Der Slarner ÜX“ece n Ilach ein DAadTı Anftiegen cechfs UnND Linfs
überzeugen IDILE uUns DDN Der Richtigkeit Des berrlichen Keliers Diejer Segenod,
Das Der Alemeijter Der C©hweizer Seologen Mlbert eiIm gemacht un Das
Uuns pin anDderer eifter Der {Omweizerifchen Paläontoloaie, Kollier, 1D iebens-
würDIg 1 VDolytedhnikum Urı erFlärtf bat Yllan Faum glauben,
aber unzmeifelhaft palävzoifHhes Seitein in Der Dermzeit, Der 109 ZSEeruCcanND,
liegt bier aur Den A  jJüngeren C©ohichten in breifer UND mächtiger Ausbildung.
on CSüden \pringt eine Salte 9  D DDN Ylorden, DD  Z ISalenfee, \cheint
eine 5 {pringen. Jtach Der Decentheorie iit aber auch DIe JCorDdfalte
Im gleichen O©jinne gelegt IDIieE DIie YSCur i{t Der 3wifcdhenteil DEr ece
ivegeroDiert un 12 Yage Der JCordfalte iIt als ein 2b6fallen anzufjehen WwWie
Das Abaleiten Der Arendece KXlaufenpaß GD Dringt Die Überfaltungs-
theorie Cinheitli  Feif in Die (ESr£Elärung Der pen Mag auch ihre tühne Solge-
CLUNGg ins Co mand)em anfänglich bedentklich er{cheinen. Sür Die Ieftalpen
iCD jie in ibren SrunDdlinien 1e SrElärung Der Seologie bleiben en IDIE

Stimmen DEr Deit. 113
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iwDeifer öftlich, 10 anDdern DIe ASerhältniffe nach Dem Kheinübergang. %Ja
U Die italpin n ede, Deren Unfer)te G“  eile In Der C©hweiz als KXlippen-
Dece venigitens in Seßen nNocHh zu en IDAT, noch obenaufliegenD als 8 E
jammenhängenDde ece erhalten. %)ie in Der ©chweiz bevobachteten Süälle DPS
Übereinanderlagerns Der SJecen inD alfo Im Ufiten noch fier im Hnnern DPS
Sebirgsternes verborgen. %)ie Öftalpen {(cheinen al{o beute noch m uftande
Der Cchweiz Des Nivzäns jein. %Jas Engadiner „Senfter“ äßt uUnNsS Pein
mwenig Dinunfer en UnND Die gleichen Entftehungsverhältniffe ermufen %)ie
anfchließenden (Sebiefe ASorarlbergs bei sSeldkirch finD Ja neueltens eingehenD
DDN aa Dargeitell£, wmährenD Mrnold Heim Die HBeiträge Der geologifchen
RCartfe Der ©chmweiz rür DIie Churfirften-MNlatf{tocgruppe in mujterhafter eile
veröffentlicht bat

Doch wolen IDILr nicht ivDeitfer nach OÖften Dringen, (onDdern AUum DD  Z
Ialenfee nach Ylorden iwvanDdern, auch A  ber 12 Aeiffrage INS Flare Au
tommen.

9  1e 5 eitfrage.
SLücklich i{t DIe Amdener Nulde eritiegen. I6$Sir ruben be DEr IC

un {chauen bald auf Den blauen G©Gee, bald Die veißen Berge, bald Die Dro
tile Auf DIe Slarnerdece 1Mm C©üiüDden beim ©ernftale lea£ ji abrallenDd Die
Hiürt{chenftocdece, In Deren Auffaltung Der Zalenfee eingebetffef Pl
)heinf In Der YlordDivanDd iteben DIie Cchicdhten (OHön als leßtes
bünDdel mit Der gansen befanntfen Solge DPeS Aalangien, Der Kiefelktalte, Des
©chrattenkalts, Der Drusberg{hichten Hoch in 1e Yuft anftrebenD Dricht aur
Der JCordfeite Der AmDdener MNCulde Das CShichtbünDdel
Der Unterfreide ab (Ss mMuß aur icgenD efiDa binaufgefchoben jein ID$Sas
iCO mwobhl ein Außerhalb Der Alpen bäften DIE jelbf{tverftändlich ülfere
Cchichten alfo PfiIDa ura als Unterlage PrIDALLE ber In Den Alpen el

binfchauen Un®d E UnNs bier Leicht gemacht£. 0OÖSön frefen DD  Z
Hang DPS Jllattitocks 16 AUM O©peer Die Danach Die MColaffefchichten

Den Sag SJer noch errfeßt LiegenDe neeg Läßt {elb{t Im oberflächlichen
Sandfchaftsbild DIe Jleigung Der Mlolaffe{chicdhten Deutflich erFennen. SILit
efiva 50—60 raD iteigen 1P Cchichten in ie Höhe (Ss iit Flar 10 Fönnen jie
nicht abgelager£f jein als ©GeDdimente DPS üNleeres DDELr Jelta anD QOie
müfjen fi gebildet baben ehe Der Alpenf{chub mi£ Der Saltung ierhber Fam.
%Jas Eindringen un MNCleften Der Jleigungsmwinkel gibf beitimmtere
eitangaben. ASergleicht INan Diefe Mlolafte mitf Der Der üÜbrigen ©cOhmweiz un
be{onDers Der Ssuße DPeS C qOHmweizer Hura, 10 ergibt fi Die eittabelle Der
Alpenenfftehung, IDIE e eiIm bis InsS einzelne 235. 11 859 Darlegt. Unter
Abzug Der Dilubialen ASeränderungen baben IDIr DDLKP allem mitf 2Del Hebungs-
unDd C© Hubzeiten fun, Die Durch eine relafive Kubhe nDe Des JICiozäns
(Sarmatikum) inD %)ie Haupferhebung ivare Demnach
BHeginn Des Nlkivzäns erfolagt, während 12 Saltung m NTiftfel-
oligozän Den HöhepunEkt erreicht hatte. %Jannn Ffam Huhe iIm Dberen
HNiozän bis zUL C Hubfätigkeit iIm Dontikum, Dem Beginn DPS Dlivozäns.

Pr Ha Gevlogifche Unterfucdhungen in Der en Aorarlberger
Xreideflyfcdhzone wilcdhen IC| unDd Hohenfrefchen on 19025



a Ja Wird  VWr

%)as Hütiel Der Alp en 451
Isor Dem Oub Der Decen Der Ja unfer Der Gedimentbedeckung ge{cdhabh IDarDeren Aerfall aus Der einen großen Bedeckung Der Alpen mit ibren DPeL-{chiedenen Cchichten Der rias, DPsS Hura un Der Rreide jJam£ ibren ver{chie-Denen Saziesbildungen. ©oldhen Zerfrümmerungen UnD O©törungen geht DannmieDder Die iInnere 3ufammenfhiebung Durch Saltung Im Sroßen UND Kleinen
DDLAUS I8Sann Diefe eriten Anzeichen eines DD CGüüDden FommenDdenS)rucles ficH gezeigt Daben f noch unfiDer: lie Fann iQOon auUsS Sazies unJICächHtigkeit ablesbar InS LG bineinreichen. %Jie Umbildung DerCalke in Miarmor, Der S one in Eonfchiefe UnND Dnliche Borgänge müjjen bierZ egweifer jein. CD gelangen IDILr In m INEeL ültfere Zeiten Zzurüc,Sines IDIr uns ahnend bemwmußt. $Sip Lange Muß {olch eine UnterabteilungeINesS eitraumes gedauerf baben, IDeNnNn DIie riejigen JCagelfluhmaffen DPSHigi IC langfam gebildet baben DDer Die Molaffe fich abgelagert, wmährenDDer Alpenfchub berankam, DIie Cchichten DeS S$Iyfch emporhob, überholte, 12
aufliegenDde Doftalpine SJerre m€ ibren vielen Rilometer mächtigen barten Se-
iteinen in Der Crofion ab{chüttelte, iDenNn 1e Sierwelt anDderfe, iDIEe Die
gemwaltige CEntfaltung DPes ©äugefierftammes Im Serfiär ze10 S  12 jJungFommftf Da Das Jiludium 11n DDLT, Defjen ©puren IDIL noCcH 10 TI in DerYandfchaft en Doch {elbit Die Aeiten nach Dem Diluvium, Die YCorDd-
un Uftfee beben un fenfen, aqus{iüßen UunD verfalzen, Die 1e1= unDDflanzenwelt Das DD  } (Sis verlaffene Sebiet Nel befieDdelt IDr echfelDie AÄnderung DPS Rlimas nzelag£, müllen nach vielen Saufenden DDN Habhren ewerbden. 000 inD ja DIie Fleineren OCchäßungen Der Seologen. %JYabei
IDAr Der HNitenfch noch Zeuge Der Ciszeit UnND ibrer Comwmankungen. DasLebt iIm Sedantken Desjenigen, Der aqufmerk£fam Den OÖpuren Der YCatur rolgf.Einft ItanD Der Geber DDN Lhekoa, Amos, Der Hıirte UnND NMlaulbeerbaum-> Dfter, bei jeinen Herden unD überjah DDN jeinem erhabenen OÖftandort 12
welligen Berge Der juDaifldhen Hmmer gemwalfiger erhob 1i jeineItaunenDe Srage: Y8$Ser hat Diefe HBerge gerormft, IDer Diefe Chluchten binein-gemeißelf£, IDEer Diefe Kalkt{hichten gebogen IDIie ein Sell DeRer Dieje Siefen DesSoten NMleeres Da ınfen ge{haffen ? (Sr Dachfe er nicht ein unmittfel-
bares Rneten au sS einem £toffr IDIP ein S öpfer ff Sr el IDIE a  metich Der in Die ©CoOhSöpfung gelegten Sefege UunDd KXräfte eDient. ber 10 aufDas Leßgte gefragt, IDEeLr rag Die Haupfveranfworfkung, IDEeLr iIt Die leßte BergefürmenDe KXraft? Sr Dörf NUL Die eine OStimme in fich l  bm Längft als Die
OSftimme Softes befanntf: Kecce formans montes el gradıens excelsa ter-
1’ae* Dominus Deus exercıtuum e1uUS. in Der Herr, Der Die Bergegerormf, Der Dabhin {cHreitet über Die Sipfrel Der tDe  66 (Am 4, 13) HabenDIir nach Q Hahrtaufenden Srund Diefe Anfchauung beim Cuchen nachDen leßten Xaufalitäten abzulehnen ? Der müyjen IDIr tjie nicht 10 viel
mebr bejahen, als Das Küätfel Der Alpen Die BHerge uDas überragt, alsSefegmäßigEkeit im wmildeften Chaos Der Sebirgsfaltung zeigt ? %Jas
„Laudate Dominum de terra montes et, colles“ Des Dfalmes 148 Dürffeauch heute noch Der beite AusDdruck Der Chrerbietung jein, Die Den en{chenübertommt, Der Den NKütfeln Der Ylatur nachforfcht
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